
241

r e p o r t psychologie 

2013J U N I
Liebe Leserinnen und Leser,
»report psychologie« greift im Juni ein sehr
körperbewusstes Thema auf: Der Fokus
»Body-Modification« gibt Aufschluss über
die psychologischen und auch historischen
Hintergründe, warum der Mensch seinen
Körper permanent verändern möchte. 
Prof. Erich Kasten zeigt auch in seinem
Überblick die neuesten Trends. Andreas
Schnebel schlägt dann die Brücke von den
Körperidealen zu den Essstörungen.
Im Bericht von der Delegiertenkonferenz

können Sie lesen, welche Weichen im BDP für die berufspolitische
Zukunft gestellt wurden. Des Weiteren können Sie sich über die 
neuen Personen in den Ämtern informieren. Im kleinen Stimmungs-
bericht »Der Geist von Göttingen« können Sie darüber lesen, wie
wenig – und ich möchte betonen, das kann eigentlich jeder machen –
es braucht, um sich für den Verband starkzumachen.
Besonders positiv ist es, dass der BDP seit Jahren immer mehr
Zuwachs erfährt und im November erstmalig seit 2005 wieder die
Reihe seiner Kongresse für Angewandte Psychologie aufnehmen
wird. Der 24. Kongress für Angewandte Psychologie wird am 
21. und 22. November 2013 zum Thema »Leistung oder Gesundheit? –
Psychologische Konzepte für die gestresste Gesellschaft« stattfinden.
Mit einem zweitägigen Programm aus Workshops, Vorträgen und
Podiumsdiskussion wollen wir Ihnen mitten im pulsierenden Berlin
die Möglichkeit bieten, sich fachlich, inhaltlich und auch politisch
über die Themen auszutauschen – auch über die Grenzen der 
Psychologie hinweg. Kolleginnen und Kollegen werden Ihnen dort
Antworten auf die großen Fragen der Zeit geben: Wie stressig darf
Arbeit sein? In welchem Verhältnis steht Leistung zur Gesundheit?
Wie beeinflussen sie sich? Welchen Anteil hat die Psyche dabei,
Leistung auf den Punkt zu bringen? In welchen Bereichen bieten Psy-
chologen bereits gute Lösungen an? Weiterführende Informationen
finden Sie unter www.psychologenkongress.de.
Abschließend möchte ich noch kurz auf die seit März 2013 eingeführ-
te Stellenbörse des BDP eingehen. Diese vom BDP exklusiv für seine
Mitglieder gestartete Stellenbörse ist von Anfang an gut angenom-
men worden und wird seit nunmehr drei Monaten bereits rege und
mit steigender Tendenz genutzt. Nähere Informationen dazu erhalten 
Sie auf der Webseite des BDP: www.bdp-verband.de/stellenboerse
Ich würde mich freuen, Sie im 21. und 22. November 2013 in Berlin 
im Rahmen des BDP-Kongresses persönlich kennenlernen zu dürfen!
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